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Das 150jihrige Jubilium des Kantons St. Gallen

Im Rahmen des schweizerischen Staatenbundes von
1803 wurde auch der Kanton St. Gallen als unabhingiger
Gliedstaat geschaffen. Diese Griindung konnte sich zwar
nicht auf den Willen des Volkes stiitzen, sondern basierte
auf dem Machtwort Napoleons, und so blieb die Existenz
des neuen, aus widerstrebenden Elementen zusammen-
gefiigten Staates anfinglich recht unsicher. Anderseits
konnte St. Gallen auf eine mehr als tausendjihrige
Kultur zuriickblicken, und schon einige Jahrhunderte vor-
her hatte das Kaufminnische Direktorium der Stadt —
eine Gesellschaft von Kaufleuten, die noch heute existiert
und die Aufgaben einer Handelskammer erfiillt — welt-
weite wirtschaftliche Beziehungen anzubahnen und aus-
zubauen vermocht.

Die urspriinglich bisweilen auseinandergehenden Inter-
essen der Glieder des Kantons haben sich in den 150 Jah-
ren gemeinsamen Wirkens aneinander angeglichen, und
der Kanton fand auf der Grundlage demokratischer Tole-
ranz seine staatliche Einheit im Zeichen des Féderalismus.
So konnte denn auch Ende August dieses Jahres das
150. Jubilium der Eigenstaatlichkeit gebiihrend gefeiert
werden, eines Kantons, der zwar durch kaiserlichen
Machtspruch geschaffen worden war, aber in dieser Form
sein Gleichgewicht, seine innere Rechtfertigung und seinen
eigenen Platz im eidgendssischen Bundesstaat gefunden
hat.

Die offiziellen Feierlichkeiten, an denen mehr als
700 Ehrengiste teilnahmen, unter ihnen Bundesprisident
Etter und weitere Mitglieder des Bundesrates, Abord-
nungen der eidgendssischen Rite, die Regierung des Kan-
tons St. Gallen, Vertreter der verschiedenen Kantons-
Regierungen, der Armee usw., begannen mit einem grossen
Festzug. Der eigentliche Festakt fand auf der alten Pfalz,
eingerahmt von der barocken Kathedrale und den histo-
rischen Gebiulichkeiten des St. Galler Klosters, statt.

Abschliessend vermittelte ein grosser historischer Um-
zug lebendigen Einblick in die wichtigsten Begebenheiten
der St. Galler Geschichte und die Eigenart der verschie-
denen Landesteile.

St. Gallen ist bekanntlich das Zentrum einer bedeuten-
den Textilindustrie, insbesondere der Stickereiindustrie,
dann aber auch der Feingewebe und Taschentuchindu-
strie, welche einer hochqualifizierten Arbeiterschaft
Beschiftigung bot, auch nachdem die Stickerei infolge
mannigfacher Umstinde ihre alte Bedeutung teilweise
verlor.

Diese Zweige der St. Galler Wirtschaft haben denn
auch, wie die nebenstehenden Bilder zeigen, im Festzug

gebiithrenden Ausdruck gefunden. Dariiber hinaus brach-
ten die Geschifte der Textilbranche Spitzenerzeugnisse
der lokalen Industrie in ihren Auslagen zur Geltung.

Wir freuen uns, an dieser Stelle den Erfolg der St.
Galler Jubildumsfeierlichkeiten und die Rolle, welche die
Textilindustrie dabei gespielt hat, hervorheben zu kénnen.
St. Galler Textilien haben in unserer Zeitschrift stets
einen besonders breiten Platz eingenommen und ihr auch
stets zur besonderen Zierde gereicht. Wir méchten daher
zum Schluss unseren St. Galler Freunden bestens gratu-
lieren und der St. Galler Industrie weiterhin gliickliches
Gedeihen wiinschen.

T. S.
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Nous reproduisons ici quelques-
uns des groupes, originaux et gra-
cieux, qui symbolisaient I'indus-
trie textile de Suisse orientale —
broderies, tissus fins de coton et
mouchoirs — dans le cortége his-
torique des fétes du 150° anniver-
saire du canton de St-Gall.

We are reproducing here some of
the original and lovely groups
which represented the textile in-
dustry of eastern Switzerland —
embroidery, fine cottons and hand-
kerchiefs — in the pageant that
took place on the occasion of the
150th anniversary celebration of
the canton of St. Gall.

Reproducimos en estas paginas
algunos de los graciosos y origina-
les grupos, que en el desfile his-
torico conmemorativo de los 150
anos de existencia del Canton de
San-Galo, representaban la indus-
tria textil de la Suiza oriental —
bordados, telas finas de algodén y

pafiuelos.

Wir zeigen auf diesen Seiten eini-
ge der originellen und eleganten
Gruppen, die im historischen Fest-
zug zum 150. Jahrestag des Kan-
tons St. Gallen die ostschweizeri-
sche Textilindustrie — Stickerei,
Baumwollfeingewebe und Taschen-
tiicher — darstellten.

Photos

Pius Rast



	Das 150jährige Jubiläum des Kantons St. Gallen

